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Protokoll der 

16. Jahrestagung  

Wissenschaftlichen Arbeitskreis „Muskel und Schmerz“ 

26./27. Mai 2008, Schloss Höhenried,. Bernried 
 

 

Teilnehmer: Prof. Beyer, Prof. Ettlin, Prof. Flor, Prof. Forst, Prof. Höllt, 

Prof. Mense, Priv.Doz. Magerl, Prof. Schomburg, Priv.Doz. Schoser, Dr. Schupp, 

Dr. Sittl, Prof. Ellrich, Prof. Goebels, Priv.Doz Überall, Dr. Gottfried, Prof. 

Zieglgänsberger;  Dr. M. Brasser (Pfizer GMbH), Dr. W. Fischer (Aventis-Sanofi 

GmbH), Dr. T. Schwan (Bastian Werke), Dr. C. Tober (AWD GmbH). 

 

 

Die Jahrestagung 2008 des wissenschaftlichen Arbeitskreises "Muskel und 

Schmerz" fand am 26. und 27. Mai 2008 im Schloss Höhenried bei Bernried statt. 

 

Begrüßung und Vorstellung 

Für den Vorstand begrüßten der Stellvertretende Vorsitzenden Prof. Mense sowie 

der Sekretär Priv.Doz. Schoser die Anwesenden. Anschließend erfolgte die 

Vorstellung der neuen Teilnehmer und Gäste: Dr. Sittl, Erlangen; Priv.Doz 

Magerl, Mannheim; Prof. Ellrich, Aalborg, Dänemark; Prof. Goebels, Zürich, 

Schweiz; Priv.Doz Überall, Nürnberg. 

 

Für die Sitzung entschuldigt haben sich: Prof. Pongratz, Prof. Pollmächer, Prof. 

Prof. Benecke, Prof. Gross, Prof. Hein, Prof. Kohnen, Prof. Schiltenwolf, Dr. 

Späth, Prof. Neeck, und Prof. Casser. 

 

 

Mitgliederstand und Änderungen der Mitgliedschaft 

Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt nicht (siehe unten).  

Mitgliederstand Mai 2008: 23 
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Perspektiven des Arbeitskreises 

Um eine langfristige Positionierung und Verstetigung des Arbeitskreises 

einzuleiten wird nach Diskussion und allgemeiner Übereinstimmung eine 

Vereinsgründung vereinbart. Hierzu hatte bereits Prof. Mense eine Satzung 

vorbereitet, die am 07.05.2008 allen ordentlichen AK Mitgliedern per Email 

zugestellt worden war. Nach Verlesung einer Ergänzung wurden keine weiteren 

Änderungsvorschläge eingebracht, sodass die endgültige Version zur 

Abstimmung am Ende der Tagung vorlag und die Vereinsgründung 

ordnungsgemäß am 26.05.2008 durchgeführt werden konnte: 

 

Der Name des neuen Vereines lautet:  

 

Wissenschaftlicher Verein Muskel und Schmerz e.V. 
mit Sitz in Heidelberg. 

 

Es wurden einstimmig auf Vorschlag gewählt: 

 

Erster Vorsitzender    Prof. Dr. Siegfried Mense, Heidelberg 

Stellvertretende Vorsitzende   Prof. Dr. Thierry Ettlin, Rheinfelden, CH 

      Prof. Dr. Walter Zieglgänsberger, München 

Schatzmeister    Dr. Wilhelm Fischer, Ulm 

Sekretär     Priv.Doz. Dr. Benedikt Schoser, München 

 

Auflösung Wissenschaftlicher Arbeitskreis „Muskel und Schmerz“ 

Gleichzeitig erlischt der „Wissenschaftliche Arbeitskreis Muskel und Schmerz“.  

Alle ideellen und materiellen Anteile diese AKs gehen in den neuen Verein über. 

Dieser Beschluss erfolgte per einstimmigen Beschluss aller Vollmitglieder der  

alten Vereinigung.  

 

Unterstützende Firmen 

Ab dem Jahr 2008 wird die Firma Aventis-Sanofi aus firmeninternen Gründen aus 

dem AK sich zurückziehen.  
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Homepage 

Seit Sommer 2006 online: http://www.arbeitskreis-muskel-und-schmerz.de/ 

Diese homepage wird nun von neugegründeten Verein überarbeitet und 

weitergeführt. 

 

Rückblick und Ausblick auf Aktivitäten des Arbeitskreises 

 

Symposien-Aktivitäten 2007 

Prof. Mense gab einen Rückblick/Ausblick auf Symposien des Arbeitskreises: 

 

22.08.2007  Myopain Kongress 2007 mit AK Symposium in Washington, DC, USA 

„Painful inflammatory myopathies“ Workshop des AK  

(Vorsitz: Prof. Mense): 

Referenten: F. Miller, Bethesda, USA, S. Mense, D. Pongratz 

 

13.10.2007  Jahrestagung der DGSS in Berlin 

                 Workshop des AK (Vorsitz: Prof. Mense): 

        Referenten: S. Mense, D. Schomburg, T. Ettlin 

 

Finanzen 

Der Jahresbeitrag 2008 für die unterstützenden Firmen wird unverändert 

belassen. Eine Neuregelung erfolgt nach Vereinsgründung. Grundsätzlich stellten 

die anwesenden Firmenvertreter eine Förderung des neuen Vereins in Aussicht.   

 

 

1. Jahrestagung 

Wissenschaftliche Vereinigung Muskel und Schmerz e.V. 2009 

 

Es wurde einstimmig beschlossen das 2-tägige Format des Symposiums 

beizubehalten. Die 1. Jahrestagung des neuen Vereins findet am  

Montag/Dienstag 18./19. Mai 2009  

wiederum im Schloss Höhenried statt. 
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Thema:  1.  Temporomandibulärer Schmerz  

   Grundlage, Diagnostik, Therapie 

  2. Manualtherapie – was steckt dahinter? 

  3.  Fragen aus der Industrie (1h) 

4. Freie Themen 

 

Als externe Redner für das 2009 meeting wurden vorgeschlagen: 

1. Prof Sessle, Toronto (Kontakt über Prof. Mense) 

2. Dr. Rassew, Schweinfurt/Prag (Kontakt über Prof. Ettlin) 

3. Prof. Sommer, Würzburg (Kontakt über Priv.Doz. Schoser) 

Redezeit je 45 Minuten und 15 Minuten Diskussion 

 

Neu wird eine Fragestunde für die Industrie eingeführt. Hierbei können 

Firmenvertreter zuvor eingereichte Fragen an den Verein stellen, die dann 

interdisziplinär beantwortet werden sollen. Um Firmeninteressen zu wahren 

wurde beschlossen zunächst jeder Firma getrennt 20 Minuten Fragezeit 

einzuräumen. Diese Neueinführung soll erstmals 2009 durchgeführt werden. 

 

Der Stellvertretende Vorsitzenden Prof. Mense schließt den organisatorischen Teil 

der Arbeitskreissitzung und leitet über zum wissenschaftlichen Teil mit folgenden 

Vorträgen: 
 

Montag, 26. Mai 2008 
 

 
14.45 – 17.15 Uhr RÜCKENSCHMERZ interdisziplinär    

     Vorsitz:  Prof. Ettlin  

14.45 – 15.15 Uhr Prof. Mense „Neurobiologie des Rückenschmerzens“ 

15.15 – 15.45 Uhr  Prof. Beyer „Sinn und Unsinn von Leitlinien zur 

Behandlung des sogenannten unspezifischen 

Rückenschmerzes am Beispiel der DRV Bund“ 

15.45 – 16.15 Uhr  Dr. Sittl  „Muskel- und Gelenkschmerzen: Multimodale  
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     Therapiekonzepte für ältere Patienten“  

16.15 - 16.45 Uhr Prof. Flor  „Lernen und Rückenschmerz“ 

16.45- 18.00 Uhr  Diskussion Vereinsgründung 

18.30 Uhr   Kleines Überraschungsprogramm 

    Best of Josef Brustmann, Icking 

 
Dienstag, 27. Mai 2008 
 
9.00 – 12.45 Uhr  Update Grundlage der Schmerzverarbeitung 
    

    Vorsitz:  Prof. Mense  

09.00 – 09.30 Uhr   PD Überall „ Neue Aspekte zur multimodalen  

medikamentösen Therapie von Rückenschmerzen“ 

09:30 – 10.00 Uhr Prof. Ettlin  „Bedeutung unterschwelliger nozizeptiver 

Reize am klinischen Beispiel Schleudertrauma“ 

10.00 – 10.30 Uhr Dr. Schupp „Spezifischer und unspezifischer 

Rückenschmerz in der Neurorehabilitation“ 

10.30 – 11.00 Uhr  Prof. Goebels  „Neue Aspekte zur Immunologie der  

Myositis“  

11.15-11.45 PD Magerl „Neues zu Schmerz-Modellen“ 

11.45 – 12.15 Uhr            Prof. Ellrich  „Purinerge Mechanismen myofaszialer   

    Nozizeption“ 

12.15 – 12.45 Uhr   Prof. Zieglgänsberger „Relearning - eine neue  

     Therapieoption?“ 

12.45 Uhr   Stellv. Vorsitzender und Sekretär Schlussbemerkungen 

 

Der Stellvertretende Vorsitzende und der Sekretär danken allen Teilnehmern und 

schließen die Tagung pünktlich. 

 
München, den 27. Mai 2008 
 
gez. Priv.Doz. Dr. Benedikt Schoser 


